
Liebe*r NaturFreund*in! 

Wir freuen uns, dass du im Rahmen einer Begleitwanderung zu „Frieden in Bewegung“ einen Basisdialog zum 

Thema Frieden anleiten möchtest. Wir haben dir für die Moderation der Veranstaltung ein paar nützliche Tipps 

zusammengestellt. 

 

 

BENÖTIGTES MATERIAL: 

Pro Teilnehmer*in: 
1 Stift (Kuli oder Filzstift) 
1 Arbeitsanweisung (Baum-Plakat) 
1 Klemmbrett / Schreibunterlage  
 
Pro Zweiergruppe: 
1 Timer /Handy 
 
Für die Moderation: 
1 Fotoapparat/Handy zur Dokumentation der Ergebnisse 
1 Ablaufplan (ZIM) 
 
 

 
 
 
 

TEAM: 

Im Idealfall führt ihr die Veranstaltung zu zweit durch.  
Beispielsweise könnte eine*r von euch die Wanderung leiten und eine*r sich mehr auf 
die Moderation konzentrieren. 

 
 

WANDERUNG: 

Für die Auswahl der Wanderstrecke folgendes beachten: 
1 Sammelpunkt am Anfang der Wanderung 
1 Sammelpunkt nach ca. 10 Minuten Gehzeit 
1 Sammelpunkt nach ca. 40 Minuten Gehzeit 
An den Sammelpunkten sollen die Teilnehmer*innen etwas schreiben können (gibt es 
evtl. Sitzgelegenheiten draußen?) 
 

Plan für Schlechtwetter-Variante machen!       
 
Tipp: Unser Format ist als Wanderung gedacht, aber ggf. auch als statische 
Veranstaltung umsetzbar. Es muss allerdings genug Platz sein, damit die Zweiergruppen 
in Ruhe miteinander sprechen können. 
 
 
 

 
 
 

ZEITEN: 
Anbei findest du einen Ablaufplan (ZIM). Die angegebenen Zeiten dienen zur 
Orientierung und können an die Gegebenheiten der Wanderung/Gruppe angepasst 
werden. 
 
Ausklang: Plane unbedingt nach der Auswertung der Partnerdialoge Zeit ein, wo die 
Teilnehmer*innen sich ohne Programm noch locker weiter unterhalten oder 
weiterwandern können 
 
 
 
 



 
 

 

VORAUSSETZUNGEN: 
Die Teilnehmer*innen sollten folgendes mitbringen: 

• Lust auf Auseinandersetzung mit eigenen Gedanken und Gefühlen 

• Bereitschaft, einer anderen Person/Meinung zu begegnen und zuzuhören 

• Eigenverantwortung (bei der Durchführung der Partneraufgabe, Achten auf die 
Zeit, sich an Gesprächsregeln halten, etc) 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

METHODEN: 
Zu Beginn der Veranstaltung wählt sich jede Person eine* Partner*in für den 
gemeinsamen Dialog. Du kannst die Gruppe auffordern 

• Einen Menschen auszuwählen, den sie noch nicht so gut kennen 

• Die Partner*innen zufällig zuteilen, z.B. durch abzählen oder vorbereitete 
Karten 

• Oder die Partner*innenauswahl ganz den Teilnehmer*innen überlassen 
 
Am Ende der Veranstaltung, bevor alle nach Hause gehen, führst du eine 
Feedbackrunde durch. Beispielmethoden: 

• Blitzlicht (jede*r sagt 1 Satz oder auch nur 3 Wörter zum persönlichen Eindruck 
nach der Veranstaltung) 

• 5-Finger-Methode (jeder Finger steht für 1 Bereich. Daumen: das fand ich gut, 
Zeigefinger: das fand ich bemerkenswert, Mittelfinger: das hat mich gestört, 
Ringfinger: so fühle ich mich jetzt, kleiner Finger: das kam mir zu kurz) 

 
 
 

 
 

HINWEISE AN DIE GRUPPE: 
Gruppenregeln zu Beginn: 
Wir wollen bei der Veranstaltung heute: erzählen (lassen), nachfragen, nachdenken, 
zuhören, Gefühle äußern, neue Erkenntnisse über uns gewinnen, Verständnis 
entwickeln…. 
 
Wir wollen nicht: uns rechtfertigen, andere bewerten, streiten, argumentieren, 
unterbrechen, andere überzeugen oder übertönen 
 
Begegnet einander aufmerksam und mit Wertschätzung! 
Betrachtet das, was die andere Person euch persönlich von sich mitteilt, als Geschenk! 
 
 
 

 
 

 

DOKUMENTATION: 
Die Veranstaltung soll dokumentiert werden, um hinterher die Vielfalt der Themen und 
Gedanken im Verband sichtbar zu machen. Bitte denke daran 

• Die Baumkronen der Teilnehmer*innen abzufotografieren 

• 1 Person zu finden, die einen kleinen Artikel über die Veranstaltung schreibt 
 
Schicke die Dokumentation an die Stärkenberatung in deinem Landesverband. 

 

Viel Erfolg bei der Veranstaltung und danke für dein Engagement! 


